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Nachdem der Superintendent nnd erste Dompredi

ger Dr Rienäcker sein Amt niedergelegt nnd der zweite
Domprediger Prof Dr Blanc die llebernahnie dessel
ben abgelehnt hat ist der dritte Domprediger Superin
tendent N enenhauS zum ersten Dompred ernannl und
in die dadurch erledigte Stelle der bisherige Hnlfspredi
ger Focke berufen morden Superint Neue Hans
wird am lk December durch den Consistori ilrath Dr
Sack in Magdeburg in sein Amt eingeführt werden

Taubstummen Anstalt
Die öffentliche diesjährige Nerloosnng findet Mitt

woch den 28 d M Nachmiitags 2 Uhr im AnstaltS
locale statt Das Nerzeichniß der Gcwinnlvvfe wird bei
Herrn Kaufmann Kitzing am Markte Freitag den 30
d M früh ausgelegt sei an welchem Tage auch erst
die Gewinne aus der Anstalt abgeholt werden können

Halle den 23 Novbr 1855 Klotz
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Bericht aus der Stadtverordneten Sitzung
am 19 November 1655

Fortsetzung
Unter Vorsitz des Herrn Rechts Anwalt Gödecke wurde

verhandelt i
8 Die Commission für Einsührung der Gaserleuchtung

berichtete über ihre seitherige Thätigkeit Dieselbe hatte in
Folge des ihr gewordenen Auftrages einen Versuch gemacht
welche Geldmittel und Flammenzahl wohl von der hiesigen
Bürgerschaft zur Begründung einer solchen Anstalt gezeichnet
werden würden Wählend nun aber ein Capital von 200,000
Thlr und eine Betheiligung von 2500 Pnvalflammen ach
den vorliegenden Anschlägen als das Mindeste angesehen wer
den mußte was zu dem bestehen derselben erforderlich ist
halte die Zeichnung für eine 5 Zins tragende von der
Stadt garanti te Anleihe nur W,600 Thlr und für die Flam
men nur eine Zahl von 124 eigelen Es würde aus dieser
geringen Betheiligung mit Recht zu schließen gewesen sein
daß der so vielfach ausgesprochene Wunsch nach solcher Be
leuchtung keineswegs von denen ausgegangen sei welche
durch thätige Theilnahme und möglicherweise auch durch Opfer
zu der Einrichtung das Wesentlichste beitragen müssen und
es bedürfte danach wohl der Überlegung ob die städtischen
Behörden nicht vorziehen müßten bei den jetzigen ohnehin
so schwierigen Acitoerhältnissen die Angelegenheit vor der
Hand ruhen zu lassen Die Commission Halle aber doch ge
meint sich duich dies Ergebniß nicht abschrecken lassen zu
dürfen indem sie die Ueberzeugung hegte daß bei einer wirk
lichen Inangriffnahme sich die Betheiligung nach beiden Sei
ten viel besser herausstellen würde und daß demnach diese ver
geblichen Versuche eine feste Grundlage zu erlangen sie
nur dazu bestimmen müßten doppelt vorsichtig vorzugehen
und sich soweit irgend möglich vorab die sicheiste Wahrschein
lichkeit zu schassen daß die Einrichtung für Commune und
Bürger nicht nur eine Annehmlichkeit sondern ei wirklicher
Nutzen und Ersparnis werden und envanige Opfer der Stadt
nur mäßig und von kurzer Dauer sein würden auch durch
spätere Vortheile sicher wieder ausgewogen werden müßten
Au dem Ende war nun zuvörderst der Ingenieur Kühnell
in Berlin veranlaßt worden seine früheren auf einen Ver
brauch von mindestens 19,880,000 Cubikfuß Gas im Jahre
gerichteten Anschläge auf einen Verbrauch von nur 4,356,000
G F für die Stadt und 10,000,000 C F für Private umzu
arbeiten da sich auf ein Mehrcees vor der Hand doch nicht
mehr rechnen ließ Es ergab sich hiernach daß die Kosten
eincr Anlage für ein solches Quantum jedoch unter Berück
sichtigung möglicher Erweiterung sich ohne das Betriebs Ca
pital nur aus 171,650 Thlr stellen und 200,000 Thlr dem
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nach im Ganzen für die Anlage genügend sein würden Saß
auch selbst hürbei und bei der Annahme von 5 Zins noch
der Preis von 2 Thlr 20 Sgr ,r 1000 E F Preuß 2 Thlr
13 Sgr pro 1000 C F Engl welchen man im Interesse
der Bürgerschaft wie der Ausbreitung des Unternehmens
keinenfalls überschreit,n zu dürfen meinte die Kosten decken
würde daß aber die Stadt allerdings sich dabei das Gas
mit den Selbstkosten anrechnen und bli voller Erleuchtung
von 660 Flammen 7600 Thlr nebst den Wärterkostcn dafür
ausgeben müsse während in den letzten Jahren nach den
wechselnden Oelpreisen nur 2300 bis 3200 Thlr einschließlich
der Bedienung dafür ausgegeben sind dabei steht indessen
eine Steigerung dieser Ausgaben allerdings in Aussicht und
es kann dadurch daß die öffentliche Gaserleuchtung wie in
allen andern Städten zuerst nur theilweife ausgeführt wird
eine Erfparniß jedenfalls bewnkt werden Bei dieser Sach
lage war nun aber nicht zu überschau daß wahrscheinlicher
weise im E stm Jahre auch die 10,000,000 C F Gas für
Private ncch nicht abgesetzt werden würden denn sUbst die
belebte innere Stadt Magdeburg kam in dieser Zeit nur auf
12,469/00 C F Preuß und daß demnach e n Zuschuß zu
der Anstalt für den Anfang ganz unvermeidlich fein würde
indessen eben so sicher schien t ß die überall erfahrungsmä
ßig rasche Steigeiung des Verbrauchs schon in den nächsten
Jahren diesen Vorschuß wieder ersetzen und später wesentlich
bessere und Vortheil bnngende Resultate herbeiführen würde
Erschien also nach dem Anschlage ein Vorgihen mit dem Pro
jeet selbst unter jetzigen Umständen unbedenklich so wußte
doch die Commission zu gut wie leicht auch die sorgfältigsten
Voranschläge täuschen als daß sie nicht vor Allen die that
sächlichen Erfahrungen anderer Städte ebenfalls hätte zu Rathe
ziehen sollen Es wurde also bei den Behörden verschndener
Städte welche Gasbeleuchtung für Rechnung der Eommune
eingeführt haben Abfrage nach den Resultaten gehalten
und gingen darauf die folgenden Auskünste ein Die Stadt
Stettin hatte im Jahre 1849 eine Ansialt zu 28 Millienen
C F Gas mit 72,300 laufenden Fuß Nöhrenleitung für
260,000 Thlr eingerichtet rechnet sich für jeden Straßen
brenner jährlich 12 Thlr und den Privaten 2 Thtr 22 Sgr
pro 1000 E F hat Anfangs eine schwache Betheiligung
gehabt muß jetzt aber an eine Vergrößerung denken und
hatte im letzten Jahre nach Abzug der Betriebskosten und

Zins einen Einnahme Überschuß von 12,994 Thlr
Die Stadl Gö r li tz hat ihre Ein ichtung für 4,000,0 0 C F
Gas mit 52,000 Fuß Hauptrohr und zu 115,000 Thlr Er
bauungskosten nun feit eiinm Jahre im Gange sie rech
net sich 1 Thlr den Privaten räch Größe des Bedarfs
2 /z bis 2 Thlr pro 10M E F Gas setzt jetzt bereits
1700 Privat und 400 TheäterflamMen ab und hat bei ihrenl
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ersten Abschluß außer den Betriebskosten 4 Zins nnd
eine 35jährige Amortisation gedeckt und 2 0 Thlr übrig ge
habt Die Stadt Königsberg hat die Einrichtung seit
1352 bei einem für Privaten auf 1 /z Thlr bis 2 Thlr
pro 1000 C F Gas gesetzten Preise hat sich die Abnahme
auf 7 00 Privatfl mmen gesteigert und es vcrbleibt nach
Deckung von Zinsen Kosten und Amortisation noch ein jähr
licher Ueberschuß Die Bewohner von Berlin haben lange
Jahre hindurch einer privilegirten Gesellschaft 3 Thlr 10 Sgr
pro 1000 C F Gas zahlen müssen Nachdem die städtische
Anstalt für 1,850,000 Thlr erbaut war drückte die Con
curren den Preis auf l /z Thlr und die Commune mußte
deshalb mehrere Jahre bedeutende Zuschüsse machen zur Zeit
hat nun aber die Billigkeit den Absatz so gehoben daß jetzt
auch dort nicht nur Zinsen und Amortisation gedeckt werden
sondern im letzten Jahre auch ein hrchst ansehnlicher Ueber
chuß verblieben ist

In Betreff der Erleuchtung durch Actien Gesellschaften
lagen der Commission zwei Mittbeilungen vor In Bresla
ist eine Gesellschaft im I 1845 aus 25 Jahre privilegirt Die
Anlage kostet bis jetzt 512,000 Thlr Die Stadt zahlt IS
Thlr jährlich für eine Straßenlaterne die Privat 3 Thlr
S Sgr pro 1000 C F Preuß mit steigendem Rabatt rei
größerer Abnahme Es brennen jetzt 995 öffentliche und 8773
Privatflammen Die Gesellschaft hat im letzten Jahre nach
Abzug von Zinsen und Amortisation 4 Thlr Mvillon e
mit 24,000 Thlr zur Auszahlung gebracht In Magde
burg hat die Gesellschaft bei einer Anlage mit 97,936 Fuß
Hauptleitungsröhren ein Anlagekapital von 300,000 Thlr
gebraucht die Privaten bezahlen 2 Thlr pro 1000 C F
Engl 2 Thlr 27 Sgr pro 000 C F Preuß und die
Stadt nur 10 weniger Es sind im ersten Jahre t8,0co,000
C F Gas von 590 öffentlichen und 6700 Privatfirmen
verbraucht und bei allerdings nur mäßiger Reserve ist die
Dividende einschließlich der Zinsen mit 7 /a vertheilt

Alle diese Thatsachen deuten also auf günstige Resultate
Mochte nun auch die Commission sich nicht verhehlen daß
Halle mit seiner langgestreckten 97,997 Fuß Hauptrohr for
dernder Lage mit seiner wenig wohlhabenden Bevölkerung
mit seinen gedrückteren Nahrungsverhältnissen und wenigem
Luru und mit dem dadurch nothwendig werdenden billigen
Preise des Gas durchaus keine Aussicht hat gleiche Resul
tate wie jene Städte zu erzielen so konnte sie doch darin in
Uebereinstimmung mir dem K ü hn e ll scheu Anschlage die
sichere Hoffnung begründet finden daß das Unternehmen für
hier wenigstens sehr bald ein Auskömmliches und kurze Zeit
darauf ein gut rentirendeS werden müsse und daß also ohne
Gefahr dem Wunsche nach Verbesserung Rechnung getragen wer
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den könne ungeachtet die thatsächliche Unterstützung aus der
Bürgerschaft eine so schwache war

Es kam aber noch ein anderer wichtiger Umstand dazu
welcher die weitere Verfolgung des Projects dringend empfahl
Alle die vorstehenden Berechnungen und Resultate sind aufGas
Erzeugung aus Steinkohlen gerichtet Veranlaßt durch die
in neuer r Zeit so vielfällig zur Geltung gebrachte außeror
dentlich große Leuchtkraft der Braunkehlen hat die Commis
sion auch diesen ihre Aufmerksamkeit zuwenden zu müssen ge
glaubt und die durch sie vcranlaßten Versuche bei Zwei be
währten Gas Technikern haben so überraschend günstige Re
sultate gegeben daß sich fast mit Gewißheit darauf rechnen
läßt d ß dieses Material für Orte wo es so billig ist wie
hier in Halle zur Eisbereitung überwiegend vorthei hafter
fein wird als Steinkohle Bei gleichen Anlagekosten wür
den sich die Erzeugungskosten so niedrig stillen daß selbst
bei einem Preise von 2 Thlr ro le gg C F für die Pri
valflammen doch für die Commune vom Anfang an ein
Ausfall nicht zu fürchten wäre An eine solche Gas Anstalt
würde sich dann zugleich die Erzeugung von Photogene
aus den Rückständen mit anschließen wie solche auch aus den
Steinkohlen Rückständen schon in mehreren Städten mit be
trieben und zur Erleuchtung derjenigen Straßin benutzt wird
die man mit Gas noch nicht erreicht hat

Die hauptsächlichsten Anlagen würden für beide Arten GaS
gleich fein um aber zu wissen ob es zweckmäßig sein würde
gleich von Anfang au mit auf die Braunkohlen Verwendung
Rücksicht zu nehmen bedarf es noch größerer Versuche in
geeigneten Gas Anstalten für welche die Commission die Ge
legenheit ermittelt hat die aber bei der Entfernung der An
stalten von hier nicht ohne Kosten zu machen sind

Mit Rücksicht auf alle diese Ermittelungen und Erwä
gungen hatte nun die Commission an die städtischen Behör
den Vorschläge gemacht mit wrlchen der Magistrat einver
standen war und in deren Folge er die entsprechenden Anträge
an die Versammlung stellt welche in nachstehender Weise
angenommen wurden

Es sollen die Kosten für eine Gas Anlage durch eine von
der Sladt garantirte Anleihe von 200,VW Thlr aufgebracht
werden diese wird in der Aet wie sie die von der Commis
sion unterm 25 Juli e erlassene Einladung ergübt in Obli
gationen von I XZ Thlr i orll r aufgenommen und trägt
Ä Zins welcher binnen d,r ersten Zehn Jahre nicht her
abgesetzt werden darf Der Mogistrat hat für dieselbe die
Allerhöchste Genehmigung zuvörderst zu erbitten

Da ein Zweifel darüber daß für diese Anleihe neben
den schon gezeichneten und dazu angenommenen Summen sich
mit Leichtigkeit auch der Nestbedarf finden werde wohl nicht
bestehen kann so soll die Commission ermächtigt werden unter
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Vorbehalt der Eetheilung der Allerhöchsten Gev chlnigyug kü
diese Anleihe die wcitcrn Schritte zu Durchführung des
Unternehmens zu thun

Es soll dabei das P incip festgehalten werden daß die
Commune sich d s Gas zu den Sclbsikcsten anzurechnen hat

Es sollen Be suche mit Photogene Erleuchtung uns
Gas Erzeugung aus Braunkohlen i größerem Maaßstabe
gemacht und zu diesen Zwecken ein Beitrag di S00 Tl lr zur
Disposition der Commission gestellt werden

Getranele Geborene Gestorbene in Halle

n Getrauet
Marienparochie Den 17 Novbr der Schnc

dernistr Nenmeister mit E A C Venediger
Den 19 der Maler Schulze mit I Ch F Er lecke

UlrichSparochie Den 1 Nov d r Tischler
meister Rathke mit H W Lehman n Den 18
der MüsiknS Mahn mit I S Schnur büß

Dvmkirchc Den 18 Nov der Satllermcister
Hall mit I C F Spott geb Walther

Neumarkt Den 18 November der Briefträger
Skorsky mit A P geb Lange verw Hnch

I Geborene
W arienpnrochie Den 20 Sept dem Go d

arbeiter Lehnhardt ein S Johannes Conrad
Den 28 dem Schneidermstr Kon icke eine T Marie
Wilhelminc Anna Den 2 Oct dem Bäckergeselle
Linke ein S Karl Hermann Den 5 dem Hand
arbeiter Kähling eine T Christiane Henriette Anna
Den 9 dem Steinsetzer Pillings ein S Karl Al
bert Friedrich Den 20 dem Zimmermann Mans
feld eine T Friederike Henriette Therese Den 22
den Schnhinaehermstr Hartmann eine T Amelie
Minna Den 29 dem Kaufmann Richter ein
S Gnst w Hermann Theodor Dem Handarbeiter
Gasqnet eine T Anna Den ZI dem Negistra
tor bei L nidiaths Amt Sch n llrbusch eine T Mag
dalene Augnste Amalic
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Ulrichsparochie Den 27 Oct dem Nagel
schmidtmstr Billmeyer eine T, Louise

Moritzparochie Den 7 Jan ein unehel S,
Friedrich Karl Max Den 3l Oct dem Handarb
Zinimermann eine T, Dorothee Christiane Caroline

Den 6 Nov dem Salzsieder Moritz ein S Au
gust Theodor Albert Den 11 ein unehel S Karl
Herniann Ferdinand lEntb Jnstit

Domkirche Den 21 Septbr dem Kaufmann
Kraft ein S Paul Emil Ernst Maxinulian Den
6 Nvv dem Maurer Naumann ein S Karl Wil
helm Hermann

Lwilitairgemeinde Den 18 Oct dem Bezirks
sel vebel vom 2 Bat 27 Landw Regim Behrens
ein S Heinrich Theodor Max

rGlaucha Den 5 Nov eine unehel Tochter
Katholische Kirche Den 5 Nov dem Fabnk

arbeter Sonder eine T Catharine Wilhelmine Therese

c Gestorbene
Marienparochie Den 15 Nov des Postillions

Schmidt T 17 I Abzehrung Den 19 des
Handarb Seydewitz Ehefr, 39 I 4 M Leberkrebs

Moritzparochie Den 14 Nov der Schneider
meister Jacob 65 I Lungenfchlag Den 16 der
Magazinaufseher Hoffmann 63 I Entlastung
Den 18 des verstorbenen Machanikns Schmidt T,
Bertha Clara Apathe 9 M Entkräftung Des Zie
gelmeisters Müller ZwiUingsfohn Neinhold 3 M
2 W Lungenentzündung

Domkirche Den 18 Nov des Polizeibieners
Salzmann Wwe 82 I Lungenlähnumg

Neumarkt Den lö Nov des Handarb Leh
mann Wwe 70 I Altersschwäche

Glaucha Den 12 Nov ei unehel S 1 I
10 M Krämpse Den 9 der Musikus Kuhnt
ü2 I Selbstmord

Herausgegeben im Namcn der Armeiidirection
von Dr C ck stki n
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BekaIIntINachunge n
Den höheren Bestimmungen gemäß wird am 3

December c eie alle drei Jahre oorgefchriebene und zu
letzt am Schlüsse des Jahres 1852 i der gesammlen
Monarchie stallgefundene Volkszählung wieder vorge
nomincn werden

Zur Ausführung dieser Zählung in hiesiger Stadt
werden die betreffenden Polizei Sergeanten c den Haus
besitzern oder deren Stellvert elein Anfangs Decembcr e
besondere Listen vorlegen welche nach nachstehenden
Grundsätzen auszufüllen sind

1 a Es w rden alle In und Ausländer als Ein
wohner aufgeführt welche am 3 December d I ihren
dauernden oder vorübergehenden Aufenthalt in dem be
treffenden Hause haben auch alle in Lohn und Brod
stehenden Dienstboten, alle in Arbeit stehenden oder Ar
beit suchenden Gesellen und Gewerds Gehülfen welche
Schlafstellen haben sirner alle Lehrlinge Fabrik
arbeiter und Tagelöhner wo sie schlafen ebenso alle
Personen welche sich auf einer Unterrichts Lehr
Bildungs Erziehungs Pensions Anstalt u s w be
finden oder sonst des Unterrichts wegen Hierselbst
verweilen

Ii Diej nigcn Inländer welche zur Zeit der Zäh
lung auf Reisen im In oder Auslande abwesend
sind werden als Einwohner ihres gesetzlichen Wohn
nd Angehörigkeils Orts an ihr in Wohnorte und be

züglich bei ihren Angehörigen mir i Ansatz gebracht
c Solche Personen welche mehr als eine Wohn

sitz haben z V im Sommer auf einem Landguts im
Winter in einer eigenen Wohnung in der Stadt sich
aushalten sind hier mir aufzunelimen desgleichen anch

1 Alle aus längere ot er unbestimmte Zeit in ihre
Heimath entlassene Soldaten so wie die m die ver
schiedenen Kl ssen der Land vehr eingereiheten Personen

Dagegen sind nicht mit aufzuführen
alle active MilitairS der Feld nnd Garni
sontrnppen und der Landwehr S tkm m e
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jeden Grades sowie alle dem Militair Dienste un
mittelbar angehörige unlere Dienstlente die Gens
d armerie die Beamten der Königlichen Te
legraphen Linie die Angehörigen und die an
sich znm Civilstaude zu rechnenden Dienst
boten der vorbedachten Personen sofern jene An
gehörige oder Dienstbote bei diesen Militairper
sonen wohnen ferner die momentan abwesenden
im activen D e e stehenden Mililairs z B Olfiziere
welche auf nnbestimmte Zeit beurlaubt sind

Ferner sind nicht aufzuführen solche Personen
welche in Gasthäusern eingekehrt sind oder
als Gäste in Familien sich aufhalten

3 Die Listen werden ab Anleitung der Ueber
schrift n der Spalten in dem mitgetheilten Muster aus
gefüllt

Die zu einer Haushaltung oder Fami
lie gehörigen Personen sind hintereinander
anfznfnhre zuerst der Hausherr dann die Haus
frau die Kinder Gesellen Lehrbursch n und zuletzt die
Domestiken

Ist ein Haus von mehreren Familien oder ein
zelnen selbststandige Personen bewohnt so sind solche
mit Buchstabe a I e u s w zu bezeichnen und
zuerst der im Hause wohnende Eigenthümer nebst An
gehörigen demnächst die Miethsleute aufzuführen

Ist eine Person etwa blind oder taubstumm so
ist dies in der Spalte Bemerkungen anzuführen

4 Schließlich wird bei Ausfüllung dieser Liste die
Nröftke Genauigkeit nnd Vollständigkeit zur
Pflicht gemacht u d och bemerkt daß dieselbe
einer Revision unterworfen werden wird
und dabei etwa vorgefundene Fehler streng
gerügt werden müssen

Die ach obige Anweisungen ausgefüllte Listen
werde durch Polizei Sergeanten späteste im Laufe
des 4 December d I aus den Hänsern wieder abge
hol werden Halle den l z November l8 5

Der Magistrat
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Die Straßenerleuchtung beginnt vom 27 d M

ab um 5 und dauert am 27 bis 7 28 bis 8 /z 29
bis 10 und 30 bis 1l Uhr

Halle den 27 Nov 1855
Der Magistrat

Mittwoch den 28 d M solle auf hiesiger Kö
nigliche Saline verschiedene alte Pfannenbleche alles
Schmiede und altes Gußeisen öffentlich nieistbielend ge
gen gleich baare Zahlung in Preußischem Courant ver
kauft werden Der Verkaufsternün findet um 10 Uhr
Vormittags statt

Saline Halle den 24 Novbr l855

Die Kostenberechnungen Zeichnungen u d
Bedingungen liegen im Bureau unseres Abtheilungs
Jngeuieurs LBaumeisters Rust in Halle zur Einsicht
für die Unternehmer bereit Die Forderungen sind ach
ProceMen unter den Anschlagspreisen ausgestellt bei uns
versiegelt bis zum I Januar 1856 einzureichen wobei
wir bemerken daß

1 Zimmerarbeitslohn nebst Holzmateiialien
2 Maurerarbeitslohn ohne Materialien
3 Maurer Maierialicn

zur Verdingung kommen
Magdeburg den 19 November t855

Direktorium der Magdebnrg Cöthen Halle
Leipzi ger Esenbah Gese llschaft

Brnunkohlenfteine
in bekannter Gnte empfiehlt G Spie
gel Taubengasse 2 nahe dem Steinwege

Bekanntmachung

Bekanntmachung
Wir beabsichligen mehrere Gebäude auf

dem Bahnhofe zu Schkeuditz in Entre
prise zu geben
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Hansverkauf
Der Tischlermeister Andreas Hnpe beabsichtigt sei

hierselbst auf 0cm Weidenplane unter Nr 1395 jetzt 15
belegenes Wohnhaus nebst Hos nnd Garten zu verkau
fen Zur Abgabe von Geboten hierauf werden zahlungs
fähige Kaufliebhaber

auf den t Decbr d I Vvrmitt II Nhr
bei mir Leipzigerstr Nr 2 eingeladen

Der Rechts Anwalt von Bieren

A n c t i o
In der Dienstag Nachmittag um l Uhr statlsm

denden Auction Märkerstraße Nr 22 konnnt 1 großer
eiserner Mörser Kleider Pelze Herren
mäntel Wäsche c mit zur Versteigerung

Carl Pätzoldt
Holz Verkauf

Neißholz unv Nutzholz für Stellmacher
und Drechsler soll am Freitag den 30 November
von früh Nhr an n Funke schen Garten vor
den Steinthor in einzelnen Haufen gegen gleich baare
Bezahlung versteigert werden

Erbtheilungshalber ist das HauS Mühlgasse Nr 3
aus freier Hand zu verkaufen Näheres Mittelstr 2l

Lindener Wachsseife
Auf den Wunsch der Herren Theodor Eiseiltraut

und Ttto Thicme erklären wir hiermit daß wir dem
selben si ir Halle den Alleinverkauf unseres Fabrikats über
tragen haben Linden vor Hanover im Sept 1855

Ungar L5 List
Unter Bezugnahme auf vorstehende Anzeige empfeh

len wir uns nach wie vor zur Entgegennahme von Auf
trägen auf dieses in Kurzem so beliebt gewordene Fabri
kat von welchem wir stets Lager zu den bekannten bil
ligen Preisen halten Halle in Sept 1 55

Otto Thieine
Theodor Eisentrant



1778 Bekanntmachungen

Wollene Kleider zu 2 Thlr empfiehlt
L Gundermann

AM Schmeerstraße
MeubleS Damastrester u erden sehr billig

Mein Lager in fertigen Mänteln ist auf das

FZ Nutzholz Empsehlnng
Ahorn Birken Eichen Eller Kirschbaum

Linden und Kiefern Bohlen tiefern und fichteue Brett
Latten und Stollen sind billig zu haben bei

Karl Vogler Haiz Nr 4/5
Schönkochende grüne Erbsen Bohnen

und Linsen empsielilt Theodor Eisentrant
Schonen allen Varinas Pfd 5 u 10 Sgr

bei Theodor Eisentrant
Von nächster Woche an bis auf wei

tere Bekanntmachung nur Dienstag Braun
bier und Donnerstag Broihan im Schwemm

brauhause bei MüllerDie besten und frischesten bairifchen Malzbon
bons aus indischem Zucker von bekannter Güte ge

flen Husten empfiehlt E L Helm
Schöne Haselnüsse

bis zu /4 Scheffel verkaufen billig

C G Fritsch L5 Comp
Marinirte Heringe k Stück 1 3 Z

aufs feinste bereitet werden nur verabreicht
große Ulrichsstraße Nr l2

Non Limb Bair Sahnen Ostsr und
kleinem Altenburger Ä ümme l Käse empfing
neue Sendung und hält stets Lager
die Destillation von Förster Leipzigerstr 99

verkauft bei 55 Gundermann
TT Schmeerstraße

Beste assorlirt L Gundermann
AM Schmeerstraße
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Etablissements Anzeige
Einem geehrten hiesigen und auswärtigen Publi

kum die ergebene Anzeige daß ich heute an hiesigein
Platze Steimveg Nr 36 eine

Material Tabak und Cigarren
Handlung

unter der Firma

SSei ittann
eröffne

Indem ich für das mir in dem mit meinem
Bruder Herr C F Baentsch gemeinschaftlich ge
sührten Geschäfte zu Theil gewordene Wohlwollen
bestens danke verbinde ich die Aersichenmg auch in
meinem neuen Geschäft durch strenge Neelluät da Wohl
wollen und Vertrauen eines geehrten Publikums erwer
ben zu wollen Halle den 24 November 1555

Geschäfts Verlegung
Ntein seitheriges Geschäst verlegte ich

am heutigen Tage von der l inn Straße
nach der S ch me e rst r a ß e Nr 3 8 Vtke
des Bechershoss mit der Bitte daS mir
geschenkte Vertrauen serner zu bewahren

Friedr Anton Spieß
Es steht ein Schwein zu verlausen Strohhosspitze t

Gutes süßcS reines Pflaumenmus k 2
verkatlst tf Hoffwann Markitreppe a d Halle 3

Hauben werde billig und schnell gewaschen und
ganiirt so wie auch Hüte und alle anderen Putz
arbeite sauber und geschmackvoll geliefert kleiner Berlin

Nr l pttileiio
Geübte Blumenarbeiterinnen sowie junge

Mädchen welche daS Blumei mache erlernen wollen
finden dauernde Beschäftigung bei

L Sachs St Comp



I78V Bekanntmachungen

Ein zuvcrlasMS Kinderniädchen von außerhalb
findet zum ersten Januar einen Dienst Zu crsrage
in der Erped des Wochenblatts

Em Logis von l j 20 Thlr wird zu Neujahr
gesucht Adressen unter l bittet man in der Expedition
dieses Blattes abzugeben

Bekanntmach n
Anführe von Eisenbahnschivellen kann ich für län

gere Zeit nachweisen Hclm Zinniieuneister
Es wird von einer Privat Gesellschaft hestehend

aus 30 Personen ei Local zur Benutzung gesucht in
welchen dieselbe wöchentlich einmal zusannnenkonnncn
kann Offerten unter 1 bittet man in der Exped d
Bl ges niederzulegen

Zum I Januar wirv ein LogiS von Stube Kani
niin und Küche für 2 einzelne Damen von außerhalb
zu miethen gesucht Aermuther werden ersucht ten Preis I
derselben aller Maikt Nr 3l ahzugel en

Ein schon gebrauchter noch gut crl allener großer
Bettkasten wird zu kaufen gesucht Leipzigerstr /r l7
in Ha nse links

Ein chrlichtr kralliger Bursche von liren 0 Jah
ren wird als Hausknecht gesucht gr UlrichSstr 34

500 WO und 8 10 Thlr sind auszuleihen dinch
A Knckcnburq gr KlanSstr Nr ll

300 Thlr werden gegen sichere Hypothek zu leihen
gesucht S chmeerstr Nr Ui

Eine Drehbank mit eisernem Spindelkasten und
Rad möglichst gut wird zu kaufen gesucht in der
Erpedition dieses Blattes

Ein fleißiges reinliches und ehrliches Dienstmäd
chen vom Lande findet Dienst Steinweg Nr 3l

Ein Echlasbursche oder eine Milhcwohnnin wird
gesucht Wo erfahrt man in der Erped d Bl

Eine Hohlkarre tauft Hiuengasse Nr 3
Eine meublirte Stube und I FanülienlogiS ist zu

vermiethen Ein Blcchosen zu verk Nlfeii Leipzigerstr 7



Bekanntmachungen 1781
Eine freundliche Wohnung nebst Weißgerbeiwerk

stalt welche sich auch für einen Fmcrarbeiler eignet ist
sofort oder zum l Januar zu beziehen Strohhoffpitze 11

Ein Laden nebst zwei Slnbeii Kammern Küche
und Zubehör ist von jetzt ab zu vermiethen und vom l
April an zu beziehen L eipzigers 17 Langrock

Eine empfehlenvwerthe Wohnung für einzelne Her
ren ist zu vermiethen nnd Neujahr zu beziehen Neumarkt
Fleifchergasse Nr l

Eine Slube 2 Kammern Kelleraum Mil
gebrauch des Waschhauses Trockenboden ist für den
Preis von 97 Thlr an kinderlose Miether s gleich
oder Ostern zu vergeben Marlt 7 Aussicht Bechershof

Werkstatt nebst Wohnung passend für Feuer
oder Holzarbeiter ist zu vennielhen und sogleich oder
I Januar k I zu beziehen Näheres Slrohhos
Herrenstraße Nr S

Eine ausmeublirle sel r ficundliche Stube mit Kam
mer ist sefort oder 1 Januar 5 zu vermitthen

Taulieng asse Nr 2
Eine hübsche tapezine Slube nebst Kammer Küche c

ist an eine einzelne stille Person zu vennitthen
Taubengasse Nr 2

Ein großer Torfplatz mil Schuppen und Wohnung
und eine Wohnung auf Verlangen mit Pferdestall ist
zu vermiethen lange Gasse Nr 9 1 Treppe

Ein Lade mit Wohnung welcher sich der grö
ßern Räume wegen zu jedem Geschäft eignet ist Ostern
zu vermiethen Schmeerstraße Nr 2k

Brüderstraße Nr ist eine freundliche Slube
vorn Heralis nebst Kammer lind Kocbgttaß an eine

einzelne Dame oder ein Paar ruhige Leute sogleich oder
zu Neujahr zu vermiethen

Die 3te Etage meines Hauses Schmeerstr 37/38
welche Herr Handschuhsaor Boigt bewohnt ist zu
Neujahr oder Ostern zu vermiethen L Schaal

Zwei Oberstuben sind zu vermiethen Strohhof
und Neumarkt zu erfragen Töpferplan Nr 4



1782 Bekanntmachungen

Heute Morgen gegen 3 Uhr entschlief saust u ser
einziger Sohn und Bruder Gustav Adolph Huth
Theilnehmenden widnien diese Nachricht mit der Bitte
um stilles Beileid Halle den 26 Novbr i8 5

Verwiltwete Marie Huth gel Seeburg
nebst Töchtern

Sonnabend den 24 November ist aus der Dom
kirche ein grüuseidcner Regenschirm mit einer Hornkrücke
wahrscheinlich aus Versehen mitgenommen Es wird
gebeten denselben abzugeben vor dem Kirchlhor Dzondi s

Garten Nr 4
Em wolluesTuch gesunden abzuholen in der Wasserkunst

Verloren wrnde am Freitag Mittag von der Wall
straße bis nach der Breileustraße ein Päckchen init l
Dutzend kl Reißfedern und 4 Slück Zukeln Der Finder
erhall bei Abgabe dieses Vreiteustr 32 eine Belohnung

Der Wiederbringer des verloren gegangenen Bu
cheS NalaS herausg vou Bopp erhält eine
gute Belohnung Magdeburger Chaussee Nr ü

Sitzung des Handwerker Meister VereinS
Freitag de 0 Noveniker Abends 8 Uhr im

kühlen Brmmeu eine Treppe hoch
Vortrag über Sparkassen und Voischußbanken

Thäler werd n zum l Ja zur erste
Hypothek auf ein Laudgruudstück und Tblr
sofort zur erste auf ein hiesiges zu leihen g suchl
Selbstdarleiher wollui ihr Anerbieten unter I in der
Expedition dieses Blattes niede legen können auch da
selbst nähere AuSk uust erha llen

Vevänderungshalber ist Strohhosfpitze Nr 25 e iie
geräumige Wohnung zu vermiethen und 1 Jaiuiar zu
beziehen A ich sind daselbst Utcnsilien zum Torsmachen
billig zu v erkaufen

zxzx Dölluitzer Gohse Atärkerstr 2s
T r o t h n Täglich srisete Pfannkuchen bei

H W Preis
Druck der Waisenhaus Buchdruckern


	Hallisches patriotisches Wochenblatt. 1799-1855
	1855
	11
	27
	27.11.1855 (No. 47)
	Chronik der Stadt Halle.
	Personalnachrichten.
	[Seite]

	Taubstummen-Anstalt.
	[Seite]

	Bericht aus der Stadtverordneten-Sitzung am 19. November 1855. (Fortsetzung.)
	Seite 1768
	Seite 1769
	Seite 1770
	Seite 1771

	Getrauete, Geborene, Gestorbene in Halle.
	Seite 1772
	Seite 1773


	Bekanntmachungen.
	Seite 1774
	Seite 1775
	Illustration 1776
	Seite 1777
	Seite 1778
	Seite 1779
	Seite 1780
	Seite 1781
	Seite 1782







